
 

 

 

Beste Bildung für unsere Kinder und Jugendlichen 

Gute Schulen - gute Ausstattung - digitales Lernen für alle  

 

Gute Allgemeinbildung ist die beste Voraussetzung für ein selbstbestimmtes Leben. 

Bildung ist aber auch notwendige Bedingung einer sozialen Gesellschaft und einer erfolgreichen 

Volkswirtschaft. 

Bildung ist der Schlüssel für die Teilhabe in allen Lebensbereichen. 

Deshalb wollen wir alle Kraft darauf verwenden, unsere Bildungseinrichtungen in Steinfurt auf 

höchstem Niveau zu erhalten. 

Dazu gehören die Schulen, die die Stadt Steinfurt als Schulträger unterhält, aber auch die 

Unterstützung der in Steinfurt ansässigen Schulen, wie den Berufskollegs und die Fachhochschule 

durch vernetzte Zusammenarbeit und fachlichen Austausch.  

Wir fördern mit dem „Digitalpakt“ den Umbau von Bildungseinrichtungen. 

Verbunden damit ist selbstverständlich die Versorgung mit Anschlüssen an ein Glasfasernetz für eine 

moderne, digitale Ausstattung aller Bildungseinrichtungen. Wir wollen Steinfurt´s Schulen aus der 

Kreidezeit holen. Stichwort: Medienentwicklungsplan. Auch diese Mittel, die vom Bund kommen, 

müssen in die Schulen fließen.  

Den Schülerinnen und Schülern, die zu Hause keinen Zugang zu digitalen Medien haben, muss das 

Lernen in der Schule ermöglicht, oder die digitale Ausstattung gefördert bzw. zur Verfügung gestellt 

werden.  

Bildung ist nicht auf die erste Lebensphase beschränkt. Lebenslanges Lernen verlangt Angebote 

entlang der gesamten Bildungskette bis zum Lernen im Alter.  

Unser Ziel ist, die Kita kostenfrei und die offene Ganztagsschule (OGS) mit sozial gerechten Beiträgen 

anzubieten. Zugleich fordern wir verbindliche Standards für die OGS, um überall gleichermaßen die 

Qualität des Angebotes sicherzustellen. Gebührenfreiheit kann allerdings nur dann erreicht werden, 

wenn Bund und Land den Kommunen die Einnahmeausfälle erstatten. 

Schulbau muss durch konsequente Investitionen gefördert werden. Der weitere nachhaltige Erhalt der 

Substanz soll durch ein digitales Qualitätsmanagement bearbeitet und so ein Sanierungsstau 

vermieden werden. 

Die Vielfalt der Bildungslandschaft in Steinfurt muss erhalten bleiben. Anpassungen an veränderte 

Schulformen müssen bei der Schulentwicklungsplanung betrachtet werden. Insellösungen einzelner 

Städte sind nicht sinnvoll. 

2020 läuft das Landesprogramm „Gute Schule 2020“ aus. 3,9 Mio. EUR wurden für die Steinfurter 

Schulen in vier Jahren zugewiesen. 

Vor ein paar Jahren wurde medienwirksam auf das Land verwiesen, wenn es um die marode Schule 

geht. Ein paar Jahre später wird beklagt, dass „Geld vor die Tür gekippt wird, das man mangels 

Personal nicht ausgeben könne“. Schulbau ist kommunale Angelegenheit.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Fachdienst Hochbau der Stadtverwaltung haben die 

Prioritäten mit dem Bauausschuss festgelegt und losgelegt.  

Darum muss künftig ein Schulbauprogramm nachhaltig geplant sein. Wenn es ein neues weiteres 

Förderprogramm ähnlich dem Programm „Gute Schule 2020 geben sollte, wird dieses wiederum 

zielgenau eingesetzt. Ansonsten sind städtische Mittel passgenau bereitzustellen.  



 

Ergänzend mit der Planung der Grundschulen, in Verbünden oder 

eigenständig, wird eine moderne Schullandschaft entstehen. 

Schulwegsicherung auf allen öffentlichen Straßen gilt es weiter zu verfolgen. 

Deutlich bekennen wollen wir uns zum Standort der Fachhochschule Münster, 

Abt. Steinfurt. Wir sind überzeugt, dass die FH weiter eine große Zukunft hat. Die Ausbaupläne der 

Hochschule sind viel versprechend. Wir sehen, wie sich andere Städte aufstellen, um FH-Standort 

werden zu wollen. Steinfurt ist es und muss es bleiben. 

 

Städtische Stadtbücherei - nicht nur schön gelegen, sondern wichtiger Bildungsträger 

 

Wir haben dafür gesorgt, die Stadtbücherei zu erhalten. Die Gebührensätze müssen sozialverträglich 

bleiben. Die Ausleihe der Medien von Personen bis 18 Jahren bleibt kostenfrei. 

Die Stadtbücherei ist personell gut mit Fachleuten aus dem Medienbereich besetzt. Das soll so  bleiben. 

Angebote an Literatur, gebunden oder digital, sind immer wieder zu aktualisieren.  

Veranstaltungsreihen, an verschiedene Gruppen der Bevölkerung gerichtet sind, sollen 

aufrechterhalten werden.  

Wir freuen uns, wenn die in Steinfurt vorhandenen kirchlich und privat getragenen Büchereien weiter 

präsent sind.  

 

Volkshochschule und Kulturforum Partner für Weiterbildung und musikalisches Lernen 

 

Die VHS und das Kulturforum bleiben fester Bestandteil der Aus- und Weiterbildung. Wir unterstützen 

die Form des „Lebenslangen Lernens“ in all seinen Facetten.  

Wir werben daher in den beteiligten Städten für den Zweckverband. 

Die Nikomedesschule als ein Standort der Volkshochschule, des Kulturforums und des Stadtarchivs 

sind mit dem notwendigen Raumprogramm ausgestattet worden. Auch damit wollen wir dem 

Bildungsauftrag nachkommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


